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Die Junge Union Schleswig-Holstein fordert verpflichtenden Informatikunterricht für alle 

Mittelstufenschüler und die Aufnahme von Medienkompetenzen in die Fachanforderungen des 

Faches Informatik. Darüber hinaus sollte Informatik an Oberstufen als Profilfach angeboten werden.  

Begründung: 

Im 21. Jahrhundert sind Grundkenntnisse der Informatik von fundamentaler Bedeutung für die 

Berufsqualifizierung sowie für die Teilhabe an der digitalen Gesellschaft. Nur durch einen 

flächendeckenden Informatikunterricht kann die „Digitalekluft“ verkleinert und langfristig 

geschlossen werden. Ebenso essentiell ist die sichere Anwendung von konventioneller Text- und 

Datenverarbeitungssoftware. 

Um dem voranschreitenden Fachkräftemangel entgegen zu treten, ist die Einführung des 

Profilfaches Informatik notwendig. So würde es z.B. den Studiengang attraktiver gestalten. Dessen 

Absolventen werden dringend benötigt, um Deutschland als Innovationsstandort im Zeitalter von 

Industrie 4.0 zukunftsfähig zu machen. 

 


